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Aktuelle Fitness-
trends 2016
Sport soll Spaß machen und 
effektiv sein. Zwei Trendak-
tivitäten mit hohem Spaß-, 
Fitness- und Coolness-Fak-
tor für jeden Fitnesslevel 
stellen wir in dieser ALF-
News vor: Jumping® und 
M.A.X.® Bestimmt findet 
sich auch ein passender 
Kurs in Ihrer Nähe. 

Mehr gibt´s auf Seite 2.

Modul P - Bera-
tungsprotokoll 
Für ALF-OPTIFI Baufinan-
zierung und ALF-EFZ Darle-
hen & mehr wird das neue 
Modul P - Beratungsproto-
koll angeboten. Damit er-
stellen Sie einfach, schnell 
und variabel das mit der 
Wohnimmobilienkreditricht-
linie geforderte Protokoll zu 
jeder Beratung.

Mehr Infos auf Seite 3.

ESIS-Merkblatt 
in ALF-EFZ
Lesen Sie, welche Ände-
rungen die seit 21.03.2016 
geltende Wohnimmobilien-
kreditrichtlinie in ALF-EFZ 
brachte, wie das Euro-
päische Standardisierte 
Merkblatt (ESIS) umge-
setzt wurde und welche 
Zusatzfeatures es in der 
Software ALF-EFZ gibt.

Lesen Sie die Seiten 4+5.

ESIS-Merkblatt 
in ALF-OPTIFI
Lesen Sie, welche Ände-
rungen die seit 21.03.2016 
geltende Wohnimmobili-
enkreditrichtlinie in ALF-
OPTIFI brachte, wie das 
Europäische Standardisier-
te Merkblatt (ESIS) um-
gesetzt wurde und welche 
Zusatzfeatures es in der 
Software ALF-OPTIFI gibt.

Lesen Sie die Seiten 4+5.

BanCo mobile: 
iOS- & Safe-App
Jetzt gibt es die ALF-Ban-
Co mobil App auch für 
iOS. Sie bietet die gleiche 
Funktionalität wie die ALF-
BanCo mobile App unter 
Android. Zusätzlich wird 
eine weitere Android-App 
angeboten: ALF-BanCo safe 
- ohne Überweisung und 
deshalb extrem sicher.

Mehr Infos auf Seite 7.

Infoecke: Urteile, 
Tipps & Tricks
In unserer Infoecke auf 
den Seiten 6 und 8 finden 
Sie die aktuellen Urteile 
des BGH rund um Darlehen 
und Forderungen, Tipps 
und Tricks zum effektiveren 
Einsatz Ihrer ALF-Software 
und Ausblicke auf geplante 
Neuerungen in einzelnen 
ALF-Produkten.

Lesen Sie die Seiten 6+8.

Herausgeber dieser Kundenzeitschrift ALF-News: 
ALF AG, Liebigstr. 23, 74211 Leingarten, Deutschland
Internet: www.alfbanco.de und www.alfag.de
Registergericht:  AG Stuttgart  HRB 107196
Aufsichtsratsvorsitz: Lothar Schaarschmidt
Vorstand: Artur Krüger
Diese ALF-News ist eine Kundenzeitschrift 
der ALF AG, die zweimal jährlich er-
scheint. Sie wird allen Kunden und 
Interessenten der ALF AG kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 
Sie möchten diesen Serice
abbestellen? Dann senden 
Sie bitte eine E-Mail an
info@alfag.de. Wir 
wünschen Ihnen
viel Spaß bei der
Lektüre dieser
ALF-News.
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Aktuelle Fitnesstrends 2016

Fort-
setzung
von 
Seite 1

Jumping® ist ein dynamisches Fitnesstraining, auf 
dafür speziell entwickelten Trampolinen. Jumpen ist 
einfach, ohne komplizierte Choreografie. Das Training 
besteht meist aus Aerobic-Schritten, die durch den fe-
dernden Untergrund aber wesentlich gelenkschonender 
sind. Gleichgewichtssinn und Körperkoordination wer-
den automatisch mit gefördert. Das Balancetraining 
festigt vor allem die tiefliegende Rücken-, Bauch- und 
Beckenbodenmuskulatur. 
Beim Spiel mit der Schwerkraft werden mehr als 400 
Muskeln trainiert, mehr als bei anderen Ausdauer-Sport-
arten. Die Kombination aus schnellen und langsamen 
Sprüngen fördert die effektive Fettverbrennung, drei-
mal mehr als beim Joggen und wesentlich gelenkscho-
nender. In kurzer Zeit sind positive Ergebnisse sicht- und 
fühlbar. Jumpen kann jeder, egal welches Alter, Gewicht 
oder körperliche Leistungsfähigkeit man hat. 
Mehr Infos:  www.jumping.fitness
                     www.fit-mit-nicole.de (siehe Bildmaterial)

Jumping® und M.A.X.®

M.A.X.® ist ein 30-minütiges Gruppentraining mit ei-
ner strukturierten Übungsabfolge. Trainiert werden 
Ausdauer, Kraft und Koordination in immer drei unter-
schiedlichen Übungen nacheinander. Auf 45 Sekunden 
Belastung folgen 15 Sekunden Erholungsphase. Die 
Übungen werden mit und ohne Step ausgeführt. Gekräf-
tigt werden die Bein- und Gesäßmuskulatur sowie die 
Oberkörper- und Core-Muskulatur. M.A.X.® steht für:
MUSCLE - intensives Ganzkörpertraining mit Schwerpunkt 
               Muskeln, optimiert die Fettverbrennung
      ACTIVITY - verbessert Ausdauer, Kraft und Koordina-
                            tion, super effektives Training ist garantiert
                  EXCELLENCE - anerkannte Qualität, Erkenntnisse 
                                     der Trainingswissenschaft 
                       M.A.X.® ist ein Produkt der Star Education AG
                              Mehr Infos:   www.max-training.com 
                                              www.star-education.ch
                                              www.fit-mit-nicole.de
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Mehr Infos zum Modul P finden Sie im Internet

www.alfag.de/beratungsprotokoll

Die Inhalte des Beratungsprotokolls werden genauso 
ausgegeben, wie sie zusammengestellt wurden (Bei-
spiel im Bild oben). Die Reihenfolge der einzelnen Bau-
steine des Beratungsprotokolls können Sie übrigens in 
der Erfassung ganz einfach bearbeiten, indem Sie ein-
zelne Bausteine nach unten oder oben verschieben.
Für Folgetermine ist es auch möglich, eine Variante des 
im Erstgespräch erstellten Beratungsprotokolls zu er-
stellen und nachzubearbeiten.



Fortsetzung
von Seite 1

Bild oben: Auswahl 
der Risiken des Kre-
ditnehmers in einem 
Textbaustein
Bild rechts: Fenster 
Beratungsprotokoll, 
links die Bausteine, 
rechts das Bearbei-
tungsfenster

Modul P: Beratungsprotokoll 
für ALF-EFZ & ALF-OPTIFI

   Mitgelieferte Textbausteine

Die über 80 mitgelieferten Textbausteine sind in diese 
Kategorien aufgeteilt:
l Ort und Zeit der Beratung
l Gesprächspartner
l Entgelt und Produkte
l Situation des Kreditnehmers 
l Risiken des Kreditnehmers
l Bedarf des Kreditnehmers 
l Ziele des Kreditnehmers
l Inhalte der Beratung
l Ergebnis der Beratung
l Anmerkungen
l Unterlagen
l Unterschriften

Die Unterlagen, die der Kreditnehmer für die Bewilligung 
benötigt, sind gegliedert in Einkommen Privatperson/
Selbstständig/Freiberufler, Kauf Eigentumswohnung/
Haus/Grundstück, Bau Haus, Vermietung, Sanierung, 
Nießbrauch/Wohnrecht/Reallasten, Erbbaupacht.

   Vorlagen des Protokolls

Für eine schnellere Bearbeitung erstellen Sie  sich be-
liebig viele Vorlagen. Wir empfehlen, in Vorlagen des 
Beratungsprotokolls vor allem die Texte aufzunehmen, 
die wiederkehrend sind. In der Nachbearbeitung kön-
nen Sie dann ändern und aktuelle Daten hinzufügen.
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Das Modul P - Beratungsprotokoll erstellt ein 
umfangreiches, anpassbares Beratungsproto-
koll nach den Vorgaben der seit 21. März 2016 
geltenden Wohnimmobilienkreditrichtlinie. 
l Sie erstellen für jeden Kreditnehmer beliebig viele 
   Beratungsprotokolle zu jeder Beratung.
l In den über 80 mitgelieferten Textbausteinen, 
   aufgeteilt in 12 Kategorien, sind alle gesetzlich ge-
   forderten Angaben enthalten.
l Dabei werden in vielen Bausteinen Daten aus der 
    Software übernommen oder Auswahlen bereitgestellt, 
   die danach änderbar sind.
l Zusätzlich können Sie eigene Bausteine erstellen, 
   auch mit Platzhaltern und Auswahlen.
l Für eine schnellere Bearbeitung können Sie beliebig 
   viele eigene Vorlagen speichern. 

   Eigene Textbausteine

Zusätzlich können 
Sie in jeder der 12 
Kategorien eigene 
Textbausteine er-
stellen, die danach 
für jedes weitere 
Beratungsproto-
koll zur Verfügung 
stehen.

Modul P erhalten Sie bereits ab 150 EUR + MwSt.
(als Einplatzlizenz für ALF-OPTIFI oder für ALF-EFZ) 
ALF-Vertrieb:    vertrieb@alfag.de    07131/906535



ESIS-Merkblatt in ALF-EFZ
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Mit der Umsetzung der Wohnimmobilienkreditrichtlinie 
zum 21. 03. 2016 wurden in ALF-EFZ und ALF-OPTIFI die 
vorvertraglichen Informationen erweitert. Nach den neu-
en Regelungen sind dem Verbraucher je nach Darlehens-
art diese Vorvertraglichen Informationen auszuhändigen:

Bild 1: Erfassung der zusätzlichen Daten im ESIS-Fenster
Bild 2: ESIS-Ausgabe - Kreditgeber und Hauptmerkmale
Bild 3: ESIS-Ausgabe - Zinssatz, Kosten und Raten
Bild 4: ESIS-Ausgabe - Beginn und Info zum Tilgungsplan
Bild 5: ESIS-Ausgabe - Vorzeitige Rückzahlung und Infos
Bild 6: ESIS-Ausgabe - Widerrufsinformation, Beschwerde

Zusatz-Feature in ALF-EFZ Darlehen & mehr:
Für den Punkt vorzeitige Rückzahlung ist die Berechnung 
der vorzeitigen Ablösung auch nach den Vorgaben des 
ESIS-Formulars des DG-Verlags möglich.

1

3
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Fortsetzung
von Seite 1

Zusatz-Feature in ALF-OPTIFI Baufinanzierung:
Für die Kombination von Endfälligem Darlehen und ablö-
sendem Bausparvertrag wird der Gesamt-Effektivzins 
ermittelt und in ESIS und Tilgungsplan übernommen.
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ESIS-Merkblatt in ALF-OPTIFI

Die Inhalte des ESIS-Merkblatts für Immobiliar-
Verbraucherdarlehen in ALF-EFZ und ALF-OPTIFI:
l Vorbemerkungen: Datum, Kreditnehmer, Gültigkeit
l Kreditgeber: Daten Kreditgeber, Empfehlung
l Kreditvermittler: Daten Kreditvermittler, Empfehlung
l Hauptmerkmale: Kreditbetrag, Laufzeit, Kreditart, 
    Zinsart, Gesamtbetrag, Schätzwert, Beleihungs-
    grenze, Sicherheit
l Zinssatz und Kosten: Effektivzins und Bestandteile 
   (Zinssatz, einmalige und regelmäßige Kosten sowie
    Szenariozins)
l Anzahl der Raten: Häufigkeit und Anzahl der Raten
l Höhe der Raten: Ratenbetrag, Raten mit Szenariozins
l Beispiel eines Tilgungsplans mit Erläuterungen
l Zusätzliche Auflagen: Auflagen, Hinweis Konditions-
    änderung, Konsequenzen Kündigung Nebenleistungen
l Vorzeitige Rückzahlung: Bedingungen, maximale Vor-
    fälligkeitsentschädigung, Ablöseszenarien, Erläuterung
l Flexible Merkmale: Übertragbarkeit, zusätzliche Merkmale
l Rechte Kreditnehmer: Bedenkzeit, Widerrufsinformation
l Beschwerden: Beschwerdestelle, Bearbeitungsfrist
l Nichteinhaltung: Verstöße gegen Verpflichtungen, fi- 
    nanzielle/rechtliche Folgen, Zwangsversteigerung
l Zusätzliche Infos: anwendbares Recht, Verhandlung 
    in Fremdsprache, Kreditvertrag im Entwurf
l Aufsichtsbehörde: Behörde Verbraucherschutz, Behör-
    de Zulassung, Behörde Kreditvermittler

Überblick der Neuerungen in ALF-EFZ und ALF-
OPTIFI mit der Wohnimmobilienkreditrichtlinie:

l zusätzliche Auswahl der Darlehensvertragsart (AVD 
    oder IVD) im Fenster „Tilgungsplan“
l bisheriges VVI-Fenster und -Ausgabe für die Auswahl
    Allgemeine Verbraucherdarlehen (AVD)
l neues ESIS-Fenster & neue Ausgabe für die Auswahl 
    Immobiliar-Verbraucherdarlehen (IVD)
l Erfassung der Brief- oder Buchgrundschuldgebühr 
    im Gebührenfenster inkl. Grundschuldtabelle
l neue EFZ-Formel, Berücksichtigung der in der Soft-
    ware erfassten Grundschuldgebühr

ALF-EFZ oder ALF-OPTIFI erhalten Sie schon ab 400 EUR 
(Basisversion, Einplatzlizenz, zzgl. MwSt.). Ein unverbind-
liches Angebot ordern Sie unter E-Mail vertrieb@alfag.de

4 6
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Die aktuellen BGH-Urteile

Vertragliche Kaufpreisaufteilung ist bei Ermitt-
lung der Abschreibung maßgeblich
BGH-Urteil IX R 12/14 vom 16.09.2015
Bei der Berechnung der AfA für ein Gebäude ist in der Re-
gel die vertragliche Kaufpreisaufteilung von Grundstück 
und Gebäude zu Grunde zu legen. Ausnahmen gelten, 
wenn diese nur zum Schein getroffen wurde, aber kein 
Gestaltungsmissbrauch besteht und das Gericht auch 
nicht zu dem Ergebnis gelangt, dass die vertragliche 
Aufteilung die realen Wertverhältnisse grundsätzlich 
verfehlt und wirtschaftlich nicht haltbar erscheint.

Risikolebensversicherungsbeiträge bei Vermietung/
Verpachtung nicht als Werbungskosten abziehbar 
BGH-Urteil IX R 35/14 13.10.2015
Beiträge für Risikolebensversicherungen zur Absiche-
rung von Darlehen, die zur Finanzierung der Anschaf-
fungskosten eines Immobilienobjekts aufgenommen 
werden, sind auch dann nicht als Werbungskosten in 
den Einkünften aus Vermietung und Verpachtung zu 
berücksichtigen, wenn diese Versicherungen durch das 
finanzierende Kreditinstitut vorgegeben waren.

Keine Gebühren für Sondertilgungsrecht in Ver-
braucherdarlehensverträgen
BGH-Urteil XI ZR 96/15 vom 16.02.2016
Eine in einen Verbraucherdarlehensvertrag einbezogene 
laufzeitunabhängige Gebühr von 4 Prozent des Darle-
hensbetrags für ein dem Darlehensnehmer unter Ver-
zicht auf eine Vorfälligkeitsentschädigung eingeräumtes 
Sondertilgungsrecht verstößt gegen § 502 Abs. 1 BGB, 
von dem nach § 511 Satz 1 BGB zum Nachteil des Ver-
brauchers nicht abgewichen werden darf.

Ankreuzoption in Widerrufsinformation eines Ver-
braucherdarlehensvertrages ist rechtskonform
BGH-Urteil XI ZR 101/15 vom 23.02.2016
Die laut BGBEG Artikel 247 § 6 Absatz 1, Absatz 2 Satz 
1 und 2 in einen Verbraucherdarlehensvertrag aufzu-
nehmenden Pflichtangaben zum Widerrufsrecht bedür-
fen keiner Hervorhebung. Auch der Verwendung von 
Ankreuzoptionen in der formularmäßigen Widerrufsin-
    formation eines Verbraucherdarlehensvertrages ste-
        hen BGBEG Artikel 247 § 6 Absatz 1 und Absatz 2
           Satz 1 nicht entgegen.

                  Angekündigte Ratenzahlung offenbart 
                     Zahlungsunfähigkeit des Schuldners
                        BGH-Urteil IX ZR 23/15 vom 16.06.2016
                             Kündigt der Schuldner dem Gläubiger 
                                einer in den letzten Monaten deut-

deutlich angewachsenen Forderung an, dass er selbst 
bei Zufluss neuer Mittel die Verbindlichkeit nur durch 
eine Einmalzahlung und zwanzig folgende Monatsraten 
begleichen kann, offenbart er damit dem Gläubiger sei-
ne Zahlungsunfähigkeit.

Gemischt genutzte Räume sind auch bei anerkann-
tem häuslichen Arbeitszimmer nicht abzugsfähig
BGH-Urteil X R 26/13 vom 17.02.2016
Die Aufwendungen für Nebenräume wie Küche, Bad und 
Flur, die in die häusliche Umgebung eingebunden sind 
und zu einem nicht nur unerheblichen Teil auch privat 
genutzt werden, können selbst dann nicht als Betriebs-
ausgaben bzw. als Werbungskosten berücksichtigt wer-
den, wenn bereits ein berücksichtigungsfähiges häus-
liches Arbeitszimmer existiert.

Gesetzliche Grundlagen zu vorvertraglichen In-
formationen bei Verbraucherdarlehensverträgen

BGB § 491a

(1) Der Darlehensgeber ist verpflichtet, den Darle-
hensnehmer nach Maßgabe des Artikels 247 des Ein-
führungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuche zu 
informieren.
(4) Bei einem Immobiliar-Verbraucherdarlehensver-
trag entsprechend § 491 Absatz 2 Satz 2 Nummer 5 
ist der Darlehensgeber verpflichtet, den Darlehens-
nehmer rechtzeitig vor Abgabe von dessen Vertrags-
erklärung auf einem dauerhaften Datenträger über 
die Merkmale gemäß den Abschnitten 3, 4 und 13 
des in Artikel 247 § 1 Absatz 2 Satz 2 des Einfüh-
rungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuche ge-
nannten Musters zu informieren.

BGBEG, Artikel 247, § 1 Vorvertragliche Informatio-
nen bei Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträgen

(2) Der Darlehensgeber muss dem Darlehensneh-
mer die vorvertraglichen Informationen in Textform 
übermitteln, und zwar unverzüglich nachdem er die 
Angaben gemäß Absatz 1 erhalten hat und rechtzei-
tig vor Abgabe der Vertragserklärung des Darlehens-
nehmers. Dafür muss der Darlehensgeber das ent-
sprechend ausgefüllte Europäische Standardisierte 
Merkblatt gemäß dem Muster in Anlage 6 (ESIS-
Merkblatt) verwenden.

BGBEG, Artikel 247, § 2 Form, Zeitpunkt und Muster 
der vorvertraglichen Informationen bei Allgemein-
Verbraucherdarlehensverträgen

(1) Bei einem Allgemein-Verbraucherdarlehensver-
trag muss der Darlehensgeber den Darlehensneh-
mer über die Einzelheiten nach den §§ 3 bis 5 und 8 
bis 13 unterrichten, und zwar rechtzeitig vor Abgabe 
der Vertragserklärung des Darlehensnehmers. Die 
Unterrichtung erfolgt in Textform.
(2) Für die Unterrichtung nach Absatz 1 ist vorbe-
haltlich des Absatzes 3 die Europäische Standard-
information für Verbraucherkredite gemäß dem Mu-
ster in Anlage 4 zu verwenden.
(3) Soll ein Allgemein-Verbraucherdarlehensvertrag 
gemäß § 495 Absatz 2 Nummer 1 oder § 504 Absatz 
2 des Bürgerlichen Gesetzbuchs abgeschlossen wer-
den, kann der Darlehensgeber zur Unterrichtung die 
Europäische Verbraucherkreditinformation gemäß 
Muster in Anlage 5 verwenden.6
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Demnächst wird es zusätzlich zu der seit Ende 2015 
verfügbaren kostenlosen Homebanking-App ALF-BanCo 
mobil für Android zwei weitere kostenlose Apps geben.

  ALF-BanCo mobil für iOS

Die iOS-App für Ihr iPhone oder iPad bietet jetzt auch 
im Apple-Umfeld alle Funktionen des ALF-BanCo mobil:
l Demodaten zum Test der wichtigsten Funktionen der App
l Multibankfähig, beliebig viele Konten mehrerer Banken
l Übersicht aller Konten und aktueller Gesamtkontostand
l Kontenumsätze für wählbaren Zeitraum mit Suchfunktion
l SEPA-Überweisung, IBAN aus Kontonummer und BLZ
l Fotoüberweisung: Datenerkennung aus Zahlungsdaten
l  Viele informative Grafiken zu Ihren Kontenbewegungen
l Gleiche hohe Sicherheitsrichtlinien wie in ALF-BanCo PC
Extra für Kunden der PC-Software ALF-BanCo:
l Datenimport aus ALF-BanCo Spezial, Profi, Business
Die App geht Anfang August 2016 in den Pilottest. 
Sie finden das kostenlose ALF-BanCo mobil für iOS 
voraussichtlich ab September 2016 im Apple App Store.

Fortsetzung
von Seite 1

ALF-BanCo mobil für iOS & 
ALF-BanCo safe für Android
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  ALF-BanCo safe für Android

Die kostenlose App ALF-BanCo safe ist besonders si-
cher, selbst bei Verlust des Smartphones oder Tab-
lets. Diese Sicherheit wird durch das Ausblenden der 
Überweisungsfunktion gewährleistet. Alle weiteren Funk-
tionen entsprechen der App ALF-BanCo mobile für Android:
l Demodaten zum Test der wichtigsten Funktionen der App
l Multibankfähig, beliebig viele Konten mehrerer Banken
l   Übersicht aller Konten und aktueller Gesamtkontostand
l Kontenumsätze für wählbaren Zeitraum mit Suchfunktion
l   Viele informative Grafiken zu Ihren Kontenbewegungen

Die App ging Mitte Juli 2016 in den Pilottest. Sie finden 
ALF-BanCo safe ab Mitte August 2016 im Playstore.



Ihr persönlicher Kontakt zur ALF AG 

		  Verantwortlich für ALF-Vertrieb: 
		  Hilke Fuchs
		  vertrieb@alfag.de      Fon: 07131 9065-35

		  Verantwortlich für ALF-Support: 
		  Bernd Lauppe
		  support@alfag.de      Fon: 07131 9065-65

		  Abteilungsleitung Vertrieb/Support:
		  Anja Krüger
		  marketing@alfag.de   Fon: 07131 9065-22

	         ALF-OPTIFI mobile für Android

Die ALF-Entwickler arbeiten aktuell an ALF-OPTIFI mobi-
le, einer Baufinanzierungs-App für Android. Damit erstel-
len Sie Ihre Baufinanzierung am Tablet direkt beim Kun-
den. Ein Fertigstellungstermin ist noch nicht bekannt.

Bild oben: Finanzierungsseite in ALF-OPTIFI mobil
Bild unten: Annuitätendarlehen in ALF-OPTIFI mobil

Ausblicke: Was ist demnächst 
geplant in Ihrer ALF-Software?
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Direkt von den ALF-Entwicklern: 
Tipps & Tricks zur ALF-Software

	            ALF-OPTIFI Baufinanzierung

So erstellen Sie ein eigenes Deckblatt für die ausführ-
liche Auswertung: Voraussetzung ist die Nutzung von 
ALF-OPTIFI inklusive Modul B - Beratung. Wenn Sie 
jetzt die ausführliche Auswertung starten, wählen Sie im 
Startfenster die 
2. Ordnerlasche 
„Design & Texte“.
Im Bereich „Aus-
wahl Deckblattde-
sign“ klicken Sie 
<Ansicht/Auswahl>.
Mit gedrückter
linker Maustaste
ziehen Sie Bilder 
oder Platzhalter 
Ihrer Objektbilder
auf die Vorlage. 
Auch der Text ist 
änderbar. „für“ &
und der Name sind
fest vorgegeben.  

	                      ALF-OPTIFI & ALF-EFZ 

So stellen Sie sicher, dass erfasste Gebühren und Sonder-
zahlungen Auswirkung auf Effektivzins und Gesamtbetrag 
haben und in ESIS und Tilgungsplan ausgegeben werden:
l ALF-OPTIFI Gebühren: Für laufende Gebühren setzen 
Sie in „Optionen, Verwaltung, Gebühren“ das Häkchen „Lfd. 
Geb haben Auswirkung auf EFZ“. Alle anderen erfassten 
Gebühren haben immer Auswirkung auf EFZ/Gesamtbetrag 
und werden in ESIS/Tilgungsplan ausgegeben.
l ALF-OPTIFI Sonderzahlungen: Setzen Sie in den 
„Sonderzahlungen“ das Häkchen in „Sonderzahlungen 
haben Auswirkung auf die Berechnung des Effektivzinses“.
l ALF-EFZ Gebühren: Bearbeitungskosten und Grundschuld-
     gebühren haben immer Auswirkung auf EFZ/Gesamtbe-
        trag und werden in den ESIS/Tilgungsplan ausgege-
            ben. Für alle anderen Gebühren setzen Sie in „Ge-
                 bühren“ ein Häkchen in „E“ (Auswirkung auf EFZ)
                   und „G“ (Auswirkung auf Gesamtbetrag).
        l ALF-EFZ Sonderzahlungen: Setzen Sie in
 	                     den „Sonderzahlungen“ das Häkchen 
                                    in „Sonderzahlungen haben Auswir-
                                kung auf den Effektivzins“.


